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 5 

VORWORT ZUM 
GUTENBERG-JAHRBUCH  

2021

Das Gutenberg-Jahrbuch berichtet regelmäßig über einzelne 
Neufunde von Inkunabeln und frühen Drucken, von Neubewer-
tungen einzelner Texte, Zuschreibungen zu bisher unbekannten 
Offizinen u. v. a. m. Ab dem vorliegenden Jahrgang 2021 systema-
tisieren wir diese Informationen zusätzlich und können eine jähr-
liche Bibliografie zur Inkunabelforschung (vgl. S. 269–96) anbieten 
sowie ab 2022 dann ergänzend eine laufende Berichterstattung 
über die weltweiten Inkunabel-Neufunde im Überblick. Beides 
wird durch eine kollegiale Kooperation mit dem Gesamtkatalog 
der Wiegendrucke (GW) der Staatsbibliothek zu Berlin – Preußi-
scher Kulturbesitz möglich, dessen Referatsleiter Dr. Falk Eiser-
mann uns zugesagt hat, gemeinsam mit seinem Team eine kom-
mentierte Liste neuer einschlägiger Aufsätze und Bücher unter der 
nun regelmäßigen Rubrik Neues aus der Inkunabel-Forschung 
zusammen zu stellen. 

Auf diese Weise können zahlreiche sonst weitgehend verborgen 
gebliebene Novitäten in der GW–Datenbank einem größeren Fach-
publikum vermittelt werden. Wir werden diese Rubriken mit 
einschlägigen Rezensionen und Detailuntersuchungen einzelner 
neuer Funde weiter anreichern, vgl. in diesem Band die Beiträge 
zur Druckgeschichte im 15. und 16. Jahrhundert, S. 33–185: 

Wir hoffen sehr, damit dem Publikum des Gutenberg-Jahr-
buchs einen zusätzlichen Informationsgewinn und den Kollegen 
vom GW neben ihrer ausgezeichneten Homepage und ihrem Blog 
https://blog.sbb.berlin/inkunabeln eine weitere Publikationsmög-
lichkeit bieten zu können.

Ein Thema beherrscht das Jahr 2021, die COVID-19 Pandemie. 
Alle gedruckten und digitalen Medien berichten weltweit und 
quasi in Echtzeit über die unterschiedlich starken Ausbrüche und 
die Verbreitung des Virus. Die Seuchen-Berichterstattung ist aber 
keine Erfindung der Gegenwart, sondern bereits in der Handschrif-
tenzeit als Briefbeilagen und in der Literatur seit dem 14. Jahr-
hundert bekannt und verbreitete sich rasch durch das Aufkom-
men des Buchdrucks und der Newen Zeytungen seit dem 15. und 
16. Jahrhundert in Europa durch Einzelpublikationen, seit 1605 
dann in periodisch erscheinen Zeitungen und seit 1650 in Tages-
zeitungen. Der Mainzer Medienhistoriker Jürgen Wilke hat für un-
ser Jahrbuch die Presseberichterstattung über die Große Londoner 
Pest des Jahres 1665 analysiert (vgl. S. 187–205), und zwar die ein-
schlägige Berichterstattung in England und ihren anschließen-
den Niederschlag auch im deutschen Sprachraum.
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vorwort

Es ist sowohl aus der Sicht der Pressegeschichte als auch der 
Kulturgeschichte interessant zu sehen, wie sich bestimmte Ele-
mente der Berichterstattung über die fast 400 Jahre erhalten ha-
ben: Im Mittelpunkt standen stets Bills of Mortality, die Opfersta-
tistik, und es werden Hinweise auf die soziale Ungleichverteilung 
des Infektionsrisikos gegeben und von Fluchtbewegungen nament-
lich der reicheren Bevölkerungsschichten »aufs Land« berichtet. 
Daneben werden medizinisch–pharmazeutische Ratschläge weit 
verbreitetet – sowohl im redaktionellen Teil als auch in Anzeigen 
für Kräutermischungen und anderen Naturheilmitteln.

Die Ursachen der Seuchen werden zunächst mit theologisch-
moralischen Deutungsmustern erklärt und dann zunehmend mit 
empirischen Erfahrungen, wie der Beobachtung eines Rückgangs 
der Infektionszahlen im Sommer.

Wir schließen das Vorwort dieses Jahrbuchs mit dem Wunsch 
dieses Jahres 2021: Bleiben Sie gesund – stay healthy! 

Stephan Füssel
Herausgeber
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